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Es ist noch früh am Morgen und alles ist still. Da dringt ein Lichtkegel 
ins Dunkel des Hofes. Ein Lastwagen fährt durchs Tor. Er hält schnaubend 
und kippt seine Ladung in eine Ecke der großen Halle. Es rumpelt und 
scheppert und kracht. Dann fährt der Lastwagen wieder weg.



«Aua. Nimm gefälligst deinen Klotz von meiner Nabe», quengelt das 
dicke Autorad. «Du tust mir weh.» Es dreht und windet sich unter dem 
rostigen Amboss. 
«Ha! Man muss schauen, dass man nicht unter die Räder kommt. Ha», 
brummt der nur und bleibt einfach liegen. 
«Ach, Räder!» Der Hammer ist der beste Freund des Amboss: «Räder 
drehen sich doch immer nur im Kreis.» 








